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Die Reform des Börſengeſetzes
Eine Reform des Börſengeſetzes hat Fürſt Bülow in

Ausſicht geſtellt und ihre Notwendigkeit jüngſt beim Feſt
mahl des Deutſchen Landwirtſchaftsrats zutreffend hervor
gehoben Wie die Kölniſche Volksztg wiſſen will iſt es
nicht Fürſt Bülow ſondern der Kaiſer der die Anregung
zu erneutem Vorgehen auf dieſem Gebiete gegeben haben
ſoll Der Kaiſer ſoll aus Börſenkreiſen heraus darauf auf
merkſam gemacht worden ſein daß infolge des Differenz
einwandes jeder an der Börſe Geld gewinnen aber der
größte Betrüger keins verlieren könne weil er dann einfach
den Differenzeinwand geltend mache Daraufhin habe der
Kaiſer ſofort ohne Wiſſen Bülows den Grafen Poſadowsky
kommen laſſen und ihn nach längerer Rückſprache beauftragt
eine Börſengeſetznovelle auszuarbeiten Dieſe Verſion dürfte
ſchwerlich zutreffen Jn Regierungskreiſen iſt längſt an
erkannt worden
insbeſondere die Beſeitigung des Differenzeinwandes not
wendig iſt und es läßt ſich annehmen daß der Kaiſer und
der Kanzler ſich längſt über die Notwendigkeit und die Um
riſſe des Geſetzes einig ſind Freilich iſt nicht anzunehmen
daß die Reform den Reichstag noch in der laufenden Seſſion
beſchäftigen wird Es beſteht die Abſicht die Seſſion vor
Pfingſten zu ſchließen Bis dahin aber können beſten Falles
nur der Etat und einige kleinere Geſetze erledigt werden
Jmmerhin wäre es erwünſcht den Geſetzentwurf frühzeitig
zu veröffentlichen damit die beteiligten Kreiſe Gelegenheit
erlangen ihr Urteil über die geplante Reform rechtzeitig kund
ugebent Die bisherigen Verfuche die Schäden des Börſengeſetzes

von 1896 zu beſeitigen ſind ſo gut wie ergebnislos ge
lieben Man berief im Sommer 1902 den Börſen

ausſchuß ein und legte ihm einen dürftigen Geſetzentwurf
zur Prüfung vor der keineswegs den zu ſtellenden An
forderungen entſprach Aber ſo zaghaft man in ſeinen Ver
beſſerungsvorſchlägen war noch zaghafter war man darin
ihnen zu praktiſcher Wirkung zu verhelfen Man hatte ja
Zeit und man war vor allem darauf bedacht die agrariſchen
Empfindlichkeiten zu ſchonen weil man erſt mit dem Zoll
tarif ins Reine kommen wollte Am 19 Februar 1904
wurde dann endlich der Reformgeſetzentwurf vorgelegt ein
Reformgeſetzentwurf der leider hinter allen berechtigten
Erwartungen zurückblieb Er wanderte in die Kommiſſion

und blieb darin ſtecken Er wurde zwar durchberaten
ſo daß der Kommiſſionsbericht feſtgeſtellt werden konnte
aber eine Verhandlung im Plenum war nicht mehr möglich
da die Tür des hohen Hauſes ihm gewiſſermaßen vor der
Naſe zugeſchlagen wurde Die Mehrheitsparteien hatten
ſich in ihrer Gemächlichkeit nicht ſtören laſſen und die
Regierung hatte auch gar nicht daran gedacht ſich mit
voller Kraft für eine Beſchleunigung der Arbeiten ein
zuſetzen

Allein die Verſchleppung war noch nicht das Böſeſte noch
böſer war wie der ohnehin gänzlich unzureichende Entwurf
in der Kommiſſion zugerichtet worden war Sehr wichtige
Beſtimmungen die geeignet waren eine Beſſerung der durch
die unglückſelige agrariſche Börſengeſetzgebung geſchaffenen
Zuſtände herbeizuführen waren ausgemerzt worden Was
aber tat die Regieruug Nun zunächſt ließ ſie wieder eine
geraume Weile verſtreichen man mußte das Volk ja mit den
n nen Steuern beglücken und die Börſe die kommt immer
noch früh genug an die Reihe Als man ſich dann allmäh
lich dazu entſchloß ſich der ſeit Jahr und Tag als dringend
erkannten Rotwendigkeit einer Aenderung des Börſengeſetzes
zu erinnern da machte man ſich s ſo bequem wie es nur
irgend denkbar iſt Man ſagte ſich einfach Was ſollen
wir uns erſt neue Plage und Schererei aufbürden Haben
wir doch eine fertige Sache zur Hand den Entwurf wie er
durch die Beratung der Reichstagskommiſſion zurechtgeſtutzt
worden iſt Eignen wir uns den an ſo ſind wir voraus
ſichtlich aller weiteren Mühe überhoben Es iſt als wolle
die Regierung beſtätigen daß ſie ſeit jenem erſten Opfer des
Jntellekts als ſie ſich im Jahre 1896 bereit finden ließ
gegen ihre Ueberzeugung dem Verbot des Terminhandels
in Getreide und Mühlenfabrikaten zuzuſtimmen auf dem
Gebiete der rer abgedankt habe

Die Mißſtände die ſich auf Grund der Beſtimmungen des
Geſetzes von 1896 herausbilden mußten ſchreien zum Himmel
Mögen ſie auch in den Zeiten wirtſchaftlicher Proſperität
einigermaßen in den Hintergrund gedrängt werden ſo i
doch zw ifellos daß ſie in den Zeiten rückläufiger wirtſchaft

licher Konjunktur um ſo drückender und zerrüttender hervor
treten werden Freilich daß man durch Aufhebung derVerbote des Börfenterminhandels in Getreide und Mühlen

fabrikaten und in Anteilen von Bergwerks und e L
unternehmungen ſowie durch die Beſeitigung des Börſen
regiſters ganze Arbeit ſchaffen würde ſo hoch konnten ſich
nach Lage der Dinge die kühnſten Hoffnungen nicht ver
ſteigen Aber das iſt doch das allermindeſte was zu verlangen
wäre daß mit der gegenwärtig vorhandenen ünerträg
lichen Rechtsunſicherheit aufgeräumt werde

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Meldung daß Kaiſer e Joſef nach ſeinem
Beſuche in Fr im Schloſſe des Grafen Thun eine Zuſammen
kunſt mit Kaiſer Wilhelm haben werde wird jetzt als
halſch bezeichnet

daß eine Reform des Börſengeſetzes und T

aale Zeilung
e e e mHalle a d Saale Montag den 25 März

Der Großherzog und die Großherzogin von Mecklen
burg Schwerin ſind von Cannes in Schwerin wieder ein
getroffen

Der Reichskanzler Fürſt von Bülow iſt am Sonntag
nach Rapallo abgereiſt Der Beſuch des italieniſchen Miniſters des
Auswärtigen Tittoni beim Reichskanzler Fürſten von Bülow
iſt der Agenzia Stefani zufolge auf den 27 feſtgeſetzt die
Rückreiſe des Miniſters erfolgt am Freitag den 29 März

Kolonialdirektor Dernburg hat einen zehn bis zwölf
tägigen Oſterurlaub an die oberitalieniſchen Seen angetreten

Bei dem früheren Landwirtſchaftsminiſter v Podbielski
bat ſich durch den Kurgebrauch in Wiesbaden das alte Gallenſtein
leiden derart gebeſſert daß nach ärztlichem Dafürhalten eine
vollſtändige Geneſung nicht wen erſcheint Herr v Pod
bielski wird in der nächſten Woche wieder nach ſeinem Gute
Dalmin zurückkehren

Hinweg mit ihm
Wie wir bereits mitgeteilt ſchrieb die Köln Volksztg dieſer
age Er iſt nicht mehr der Kaiſer ſondern Fürſt Bülow

Der ſpricht wenn er redet nur von ſeiner Politik von ſeinem
Programm von ſeiner Regierung Dazu wird unter dem
Stichwort Hinweg mit ihm der offiziöſen Südd Reichskorr
aus Berlin geſchrieben

Das letzte iſt frei hinzugedichtet der Kanzler hat wohl von
der Regierung geſprochen an deren Spitze er geſtellt ſei aber
niemals von ſeiner Regiernng Ueberbhaupt kann man zu
dieſem Delatorenſtückchen nicht einmal ſagen Wohlausgeſonnen
Pater Es iſt gar nicht ſo verwünſcht geſcheit es iſt plump
und wirkt auch nicht an der Stelle auf die es berechnet iſt
Wenigſtens aber ſollten die ſchwarzen Geſchwiſter bei ihrer
Bülowhetze mehr auf Einheitlichkeit halten Denn noch vor
wenigen Tagen hat die Berliner Germania den Reichs
kanzler beſchuldigt er verkrieche ſich hinter den Kaiſer Was
iſt nun wahr Nur ſoviel daß der gegenwärtige Kanzler
dem Zentrum immer unbequemer wird und daß mindeſtens
ein ſtarker Bruchteil der Partei den Tag herbeiſehnt an dem
der Rücktritt des Fürſten Bülow als großer Zentrumsſieg nach
allen Windrichtungen verkündet werden kann Je mehr Zeug
niſſe für dieſen tat äme erbracht werden um ſo un
zweidentiger bleibt die innerpolitiſche Geſamtlage Je tiefere
Einblicke die Zentrumspreſſe in die Seele dieſer Partel in
ihren Konſervatismus gewährt deſto gründlicher die Klärung
Es heißt immer die beſſeren Elemente des Zentrums miß
billigten ſolche Ausſchreitungen Schon möglich
aber nicht muckſen und ſie tun es auch nicht

Fürſt Bülow und die Abrüſtungsfrage
Die neue engliſche Zeitſchrift The Nation die Campbell

Banuermans viel beſprochenen Abrüſtungsartikel veröffentlichte
hat ihren Berliner Vertreter zum Fürſten Bülow geſandt und
ihn befragen laſſen was er über Campbell Bannermans Artikel
zu ſagen hätte Der Berliner Vertreter der Nation berichtet
Fürſt Bülow ſagte mir er habe den Artikel in der Nation
mit großem Jntereſſe geleſen Alles was darauf abziele
dauernde Friedenszuſtände zu erhalten werde von ihm auf
merkſam verfolgt Deutſchland habe der Welt klare Beweiſe
ſeiner Friedensliebe gegeben Ueber die Abrüſtungsfrage ſich zu
äußern lehnte der Reichskanzler beim gegenwärtigen Stande der
Verhandlungen ab Er erklärte Gegenwärtig wünſche ich
mich jeder Meinungsäußerung zu enthalten Der Korreſpondent
glaubt zu wiſſen daß der Reichskanzler zu dieſer Frage wahr
ſcheinlich nach Oſtern im 9ieichstage das Wort ergreiſen werde

Fürſt Bülow und die deutſche Preſſe
Fürſt Bülow ſoll ſich nach einer Meldung des Pariſer

Gaulois aus Berlin anläßlich eines chauviniſtiſchen Artikels
einer deutſchen Zeitungskorreſpondenz welcher wird nicht
geſagt dahin geänßert haben keiner der ihn kenne könne ihm
die Billigung ſolchen Artikels zutrauen aber es ſei ärgerlich
genug daß ſich Deutſche finden die in ſo unüberlegter Weiſe
ihrer eigenen Regierung Platzpatronen vor die Füße werfen
Jm Auslande verſtehe man nicht zu unterſcheiden was offiziöſe
Anſicht und was perfönliche Jnitiative unverantwortlicher
Privatperſonen iſt und ſo habe an allem was im Reiche ver
öffentlicht wird ſchließlich die Reichsregierung ſchuld die in den
meiſten Fällen ſo unſchuldig iſt wie ein neugeborenes Kind
Wir wollen hoffen habe der Fürſt geſagt daß es allmählich
beſſer wird Der Tag wird kommen an dem man auch im
Auslande beſſer über die deutſche Preſſe unterrichtet ſein wird
an dem man aufhört dem Kaiſer zu geben was nicht des
Kaiſers iſt und an dem man ſtillſchweigend üder kleine Ent
aleifungen hinweggeht die nun einmal vom Journaliſten der
doch auch nur ein Menſch iſt nicht zu vermeiden ſind Jnzwiſchen
kann ich doch die Journaliſten nicht hängen laſſen
wie es der gute Herr Stead zu wünſchen ſcheint Es wäre

de um ſie denn die meiſten von ihnen ſind ſehr brave
eute

Abberufung des Oberſten v Deimling
Nachdem DeuntſcheSüdweſtafrika faſt völlig pazifiztert iſt und

durch kaiſerliche Verordnung vom 21 März ab der Kriegszuſtand
im Schutzgebiet für aufgehoben erklärt wurde iſt die Ab
berufung des Höchſtkommandierenden Oberſt v Deimling
von dort beſchloſſen worden Er wird wie verlautet ſchon im
aufe des Monats die Reiſe in die Heimat antreten Wer

von jetzt ab an die Spitze der Schutztruppe treten ſoll das iſt
noch nicht beſtimmt Doch tritt die Vermutung wieder auf daß
der Oberſtleutnant v Eſtorff das Kommando erhält

Die augenblickliche politiſche Situation
ſchilderte Reichstagsabgeordneter Dr Pachnicke in einer Rede
die er als Kandidat für den preußiſchen Landtag zu Königs
berg hielt wie ſolgt

Das Ergebnis der letzten Reichstagswahl war wiewohl es
weitergehende Wünſche nicht erfüllte doch inſofern befriedigend
als es eine Verſtärkung des Liberalismus darſtellt s
Charakteriſtiſche der neu geſchaffenen Lage deſteht darin daß
der Freiſinn mit ſeinen etwa 50 Stimmen vielfach die
Entſcheidung gibt Jn der aus 28 Mitgliedern beſtehenden
Budgetkommiſſien bilden die vier Stimmen über
welche der Freiſinn verfügt geradezu das Zünglein an der
Wagez je nachdem es ſich nach links oder nach rechts neigt iſt

ſie dürfen

eine Mehrheit mit den 12 Stimmen des Zentrums und der
Sozialdemokratie oder mit den 12 Stimmen der Konſervativen
der Nationalliberalen c geſchaffen Ganz iſt dieſe Gunſt der
Stunde nur zu nutzen wenn die freiſinnigen Stimmen ein
heitlich abgegeben werden Mit Rückſicht hierauf und zugleich
auf den Zug der Einigung welcher durch die Wählerſchaft
eht ſchloſſen ſich die drei freiſinnigen Gruppen zu einer8 raktlons gemeinſchaft zuſammen Mancher hätte eine

noch engere Annäherung gewünſcht aber auch das jetzt Er
reichte iſt ein Fortſchritt und bewährt ſich mit jedem Tage
mehr Die Mäſchine geht nachdem ſtörende Räder ausgeſchaltet
ſind einſtweilen tadellos

Was aber die vielberufene Paarung anlangt
Redner

Wir gehen ſo weit mit als unſere Grundſätze dies geſtatten
und holen ſo viel herans als die Verhältniſſe es zulaſſen
Fürſt Bülow hat einen Wechſel ausgeſtellt wir prä
ſentieren ihn Allerdings ſchließt die Mitarbeit in der Mehr
heitskombination eine größere Verantwortung in
ſich aber ſie bietet zugleich beſſere Ausſichten für
die Durchführung liberaler Jdeen

Die jetzige Regierung ſo ſchloß der Redner berückſichtigt uns
genan ſo weit als ſie uns braucht Und ſie braucht uns in
dem Maße mehr wie unſere Mandate wachſen Stark ſein
immer ſtärker werden darauf kommt es an Die nächſte Mög
lichkeit zur Verſtärkung bietet die preußiſche Landtags
w ahl Hauptaufgabe in den anderthalb Jahren die bis dahin
noch vergehen iſt es demgemäß den geſamten Liberalis
m u s einſchließlich der Nationalliberalen zu dieſem Wahlkampfe
in breiter Front aufmarſchieren zu laſſen

äußerte der

Sozialdemokratiſcher Sanuherdenton
Aus Wut über einen Artikel des Abg Friedrich Naumann in

der Hilfe in dem den Sozialdemokraten zu Gemüte geführt
worden war daß ſie gar kein Recht hätten ſich ſo gewaltig über
die amtlichen Wabhlbeeinfluſſingen zu entrüſten ſchreibt die
Leipz Volksztg von Naumann und dem Liberalismus

Er iſt der Politiker der verpaßten Gelegenheit und der
verſpäteten Poſttage Er wollte der Sozialdemokratie die
Arbeiterklaſſe abſpenſtig machen Er kam einen Poſttag zu
ſpät Er wollte den Liberalismus verjüngen Er kommt wieder
einen Poſttag zu ſpät Wie Achill den Leichnam des Hektor an
ſeinen Siegeswagen ſpannte und ihn ſiebenmal um das ragende
Troja ſchteifte ſo hat jetzt das Junkertum den Leichnam des
Liberalismus an ſeinen Trinmphwagen gebunden und raſt

mit ba in übermütiger Siegeslanne über Hecke und Buſch
durch Geröll und Schmutz Dieſer Kadaver ſpottet aller
Wiederbelebungsverſuche

Auch der Vorwärts nimmt einen Artikel Naumanns zum
Anlaß um von freiſinnigen Verweſungsſympiomen von
Selbſtverulkung und von dem Phosphoreszieren des ver

weſenden Freiſinns zu ſprechen

Politiſches
Abg Bebel ſollte in ſeiner Reichstagsrede am vorigen

Dienstag von der Gladbacher Zeitung geſagt haben
fie habe die falſche Geſchichte von dem Bebel Singer Sekte
gelage an Kaiſers Geburtstag veröffentlicht und nachber für
die Berichtigung 20 Mark verlangt Die M Gladbacher
Zeitung hatte darauf mitgeteilt daß an dieſer ganzen Geſchichte
kein wahres Wort ſel Jetzt ſtellt der Vorwärts feſt daß
Bebel nicht die Gladbacher Ztg genannt hat ſondern den
Generalanzeiger in M Gladbach der ſich in der Tat

denn auch ſo verhalten hat wie Bebel ſagte
Genoſſe Rehbein iſt wie der Vorwärts entrüſtet

erklärt nicht unfreiwillig aus dem Dienſte des Zentralorgans
gefchieden ſondern er hat dieſes am 15 März ganz ui plötzlich
durch ein Schreiben überraſcht in dem er mitteilte daß er ſeine
Tätigkeit als Berichterſtatter einſtelle und eine Stelle als
Gewerkſchaftsbeamter angetreten habe

T Z T
Parlamentarriſches

Die Einberufung des Landtages des Königreſchs
Sachſen wird ſicherem Vernehmen nach am 15 Oktober erfolgen
ſaß ſächſiſchen Landtagswahlen ſollen Mitte September ſlatt

uden

Der bayeriſche Landtag wurde am Sonnabend vom
Prinzregenten geſchloſſen

Der Bund der Landwirte tagte in Dresden Dabei erklärte
der agrariſch konſervative Füh rer Dr Oertel die Wahlreform
der fäch ſiſchen Zweilen Kammer ſei nicht ſo eilig

Religion und Konfeſſion
Die beiden bekannten freiſinnigen Geiſtlichen in Bremen

Steudel und Mauritz traten aus dem deutſchen Moniſten
bund aus Man bringt dies in Zuſammenhang mit einer Ein

n orthodoxer Seite gegen beide Geiſtliche beim
ena

Volksſchule
Nach dreitägigen Verhandlungen vor der Disziplinar

kammer in Vremen iſt das Verfahren gegen die Lehrer
Gartelmann Gansberg Holzmeyer und Lüdeking am Sonnabend
beendet worden Sie waren der Aufreizung und Aufforderung
zahlreicher Beamten zum Widerſtand gegen die vorgeſetzte Ve
hörde und den als Schulaufſichtsbeamten fungierenden Schul
inſpektor Köppe ſowle der öffentlichen Kundgebungen einer
Mißachtung der Behörde und des Schulinſpektors beſchuldigt
worden Staatsanwalt Löning betonte daß es ſich bei den vor
gekommenen Ungehörigkelten nicht um tyvpiſche ſondern um
Einzelfälle dandele Eine ſyſtematiſche Herabſetzung der Arheit
der Lehrer durch den Schulinſpektor ſei nach dem beigebrachten
Veweismaterial ausgeſchloſſen Aus kleinen Vorkommnſſſen
innerhalb zwölf bis vierzehn P könne keine orthod
einfluſſung gefolgert werden Daß der Schulinſpektor wiſſentl
unwäahre Berichte erſtattet habe ſei nicht erwieſen Ein ſchwer
Disziplinarvergehen ſei daß die Angeſchuldigten unter Zuhilie
nahme der Preſſe v aufgelehnt hätten Er beantrage
gegen Holzmeyer die Dienſtentlaſſung gegen Gartelmann Stra
verſetzung eventuell eine angemeſſene Geldſtrafe und Verweis
Gegen Gansberg und Lüdekmna Verweis Der Verteidiger
Dr Meier widerlegte die Ausführungen des Staatsanwa
tonend daß eine koloſſale Erbitterung unter der Lehrerſchaft ge



S a e t 3 n une e e an oe en e h u w
herrſcht habe Daran ſel der Schulinſpektor Wuila und allein
ſchuld Das Urteil wurde am Sonnabend durch Senator VBuff
verkündet Es lqutet auf Verwels gegen alle vier An

h Holzmeier wurde außerdem zu 300 M Geldſtrafe
erurte

Verwaltung und Rechtspflege
Jn dem Verſahren gegen die Karnevalszeitung Schnupf

tabak wurde vom Unterſuchnnasrichter Paas in Mannheim
gegen den Zeugen Oskar Geck Redakteur der Volksſtimme
wegen Zengnisverweigerung eine Geldſtrafe von 100 event
10 Tagen Gefängnis verfügt und gleichzeitig S en ihn die

W r ausgeſprochen die er am enstag an
zutreten hat

Induſtrie und Handel
Die venkſche Regierung beabſichtigt dasdeutſch ameri

kaniſcheHandelsproviſorium mit einigen Modifikationen
zu verlängern

Lohnbewegnung

Sonnabend abend wurde in der Texkilarbeiter Bewegung
im Bezirle von Gladbach eine Einigung erzielt Die
Weber erhalten eine fünſprozentige Lohnerhöhung

Heer und Flotte
Der langjährige Direktor des Werftdepartemenls im Reichs

Marineamt Vizeadmiral v Ahlefeld ſcheidet aus der Zentral
behörde aus um in den Fronldienſt zurückzutreten

Die Grenzen der Bundesſtaaten durſten beiNebungsritten und Generalſtabsreiſen innerhalb des Deutſchen
Reiches bisher nur mit Genehmigung der gegenſeitigen Re
gierungen überſchritten werden Durch eine neuerliche
Vereinbarung zwiſchen Preußen Bayern Sachſen und Württemberg dürfen jetzt der Poſt zufolge die gegenſeitigen Grenzen
C genannten Uebungszwecken überſchritten werden und auch
Einquartierungen erfolgen unter denſelben Bedingungen unter

denen dies in Preußen betreffs der Grenzen der Armeekorps
bereiche der Fall iſt

Der württembergiſche General v Pfaff hat wie bekannt
ſein Amt im Flottenverein das er erſt am 3 Jau d J angetreten
hatte inzwiſchen niedergelegt General v Pfaff hat heißt es
keinen Augenblick ein Hehl daraus gemacht und tue es auch
jetzt nicht daß ihn ausſchließlich die Ueberzeugung mit dem
General Keim nicht gemeinſchaſtlich arbeiten zu können zum
Verzicht auf ſeine Stellung im Flottenverein bewogen hat

Der Wirkl Geh Kriegsrat Raſch vortragender Rat im
Kriegsminiſterinm iſt auf ſeinen Antrag penſionlert worden

Koloniales
Ueber Granſamkeiten des Hauptmanns Dominik

gegen Ein geborene in Kamerun hatte Abg Bebel im
Reichstage Anfang Dezember v J Aufſehen erregende Angaben
gemacht Jetzt ſchreibt ein Herr Fr Albrecht aus Jaunde der
Köln Ztg er ſei ſeit acht Jahren als Kaufmann im Jaunde

gebiet tätig in derſelben Gegend wo die Grauſamkeiten vor
gekommen ſein ſollen ſei mit der Sprache des Landes und der
Bevölkerung ſehr vertrant habe aber nie eine Klage oder gar
etwas von Grauſamkeiten Dominiks gehört Hauptmann Dominik
halte ſehr ſtrenge Disziplin Seine Soldaten fürchteten ihn
gingen aber auch für ihn durchs Feuer Wenn Hauptmann
Dominſk ſo ſchreibt Herr Albrecht weiter von einer Expedition
nach ſeiner Station zurückkehrte kamen ihm Tauſende von Jaunde
groß und klein ein bis zwei Tagereiſen entgegen und unter
einem ohrenbetäubenden Geſang und Abſchießen von Hunderten
von Vorderladern ging es zur Station ſo groß war die Freude
über die glückliche Wiederkehr aus dem Kriege Vierzehn Jahre
iſt Haupimann Dominik in unſerer Kolonie Kein zweiter Offizier
hat ſolche Erfolge gehabt aber auch kein zweiter hat ſolche
Strapazen dürchgemacht keiner bat wie er ſein Leben mehr denn
hundettmgl anfs Spiel geſetzt Noch in allerletzter Zeit vom
November bis Mitte Januar bat er einen ſchwierigen Zug gegen
die Omwang und nördlichſten Macka unternommen und dieſe
Stämme nach gayz kürzer Zeit zur Unterwerſung gezwungen und
hiermit unſere Kolonie ein gutes Stück in der Entwicklung vor
wärts gebracht Jm Laufe des letzten Jahres hat Hauptmann
Dominik beiſplelloſe Erfolge gehabt und jeder der ihn kennt wird
mit mir aufs tiefſte bedauern daß ihm die Freude über dieſe Er
folge durch die gegen ihn vorgebrachten groben Anſchuldigungen
und Verleumdungen verdorben wird Ein Mann wie Haupt
mann Dominik hat nicht nötig unbolmäßige Eingeborcne durch
Granſamkeiten zur Raiſon zu bringen Alle wiſſen daß er ihnen
ein ſtrenger aber gerechter Richter iſt Der Vorwärts
hatte nach Auflöſung des Reichetags in Ausſicht geſtellt daß
Bebel ſeine ſchweren Vorwürſe gegen Dominik im nächſten
Reichstag bewelſen werde Obwohl ihm ſchon in dem erſten
Seſſionsabſchnitt hierzu reichlich Gelegenheit geboten war hat

Bebel das bisher unterlaſſen Nun wir ſetzen voraus daß er
de S Mimnte bei der zweiten Leſung des Kolonialetats nach

olen wird
Falls der Präſident der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft

Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg zum Yie
genten des Herzogtums Braunſchweig gewählt wird dürſte nach
der Nat Zta Erbprinz Ernſt zu Hohenlohe Langen
burg der frühere ſtellvertretende Kolonialdirektor das Prä
ſidium der Kolonlalgeſellſchaft übernehmen

Jm Neuen Wiener Tagbl ſchreibt Max Leſſer Dern
burg werde ſeine tolonigle Reiſe als Staalsſekretär an
treten und ſich auf Oſtafrika beſchränken Ein Beriiner Blatt
hat ſich bekanntlich anders geäußert

Der Temps meldet daß Prof Schiemann ſeit drei
Tagen in Paris weilt Er hatte mehrere Unterredungen mit
franzöſiſchen Kolonialpolltikern

Wie das Reuterſche Bureau aus Mombaſſa berichtet daß
infolge Regenmangels in dem zu Engliſch Oſtafrika
gehörigen Bezirk Kavirondo Hungersnot eingetreten Es
wird befürchtet daß auch die Ernte auf der deutſchen Selte des
Viktorig Njanſa unter dem Regenmangel leidet

v a

AKAuskand
Berliner Reiſe des öſterreichiſchen Thronfolgers
Das Pudapeſter Abendblatt meldet aus Wien daß der

Thronfolger Franz Ferdinand kürzlich inkognito deshalb in
Berlin geweſen ſei um den deutſchen Kaiſer im Namen des
Kaiſers Franz Joſef zu erſucken die Aufführung des neuen
Drames Ludwig der Zweite von Ferdinand Bonn
am Berliner Theater zu verhindern weil das Drama ſchwere

gegen diz verſtorbene Kaiſerin Eliſabeth ent
a

2 u
Die Papiere Montagninis

Der Jnbolt der Akten Montagninis die bekanntlich erſt Ende
April veröffentlicht werden ſollen iſt der Magded Zeitung

nſolge in politiſch unterrichteten Kreiſen kein Geheimnis mehr
s geht aus ihnen hervor daß der Vatikan bei den vorjährigen

Kammerwahlen mit dem möonarchiſtiſchem Komitee in ſieter Ver
dindung geſtanden und ihm größere Summen zur Verſügung
geſtellt hat Die Günſitlinge des Vatikans bei den Wahlen d
waren die Abgeordneten Cochin und Plon Weiter
geht aus den Papieren hervor datz die Monarchiſten im Falle
einer Niederlage der Radikalen die Bildung eines Kabinetts
Rouvier planten ſind keine Beweiſe dafür vorhanden
daß Ronvier dieſer Plan kannte Tiotzdem gilt er für arg
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Die Beiſetzung Leos X
Der Tribuna zuſolge hat der Papſt in einer dem Kardinal

Aaligrdi bewilligften Audienz beſtimmt da die Ueberführung
der Leiche Leos III nach der Baſilika des Laterans im April
ſtattfinden ſoll Die Leiche wird im Loateran mit großer Feier
lichkeit beigeſetzt werden Eine Tranermeſſe wird geleſen unter
Aſſiſtenz des Kardinalkolleginms und im Betlſein des beim
Heiligen Stuhle beglaubigten diplomatiſchen Korps ſowie der
Malteſerritter

Die ruſſiſche Dumag
Am Sonnabend richtete in der Duma eine Grüppe von im

allgemeinen als regktionär geltenden Reichsratemitgliedern an
deren Spitze die chemaligen Miniſter Akimow Blrilew Durnowo
und Stiſchinsly ſtehen an den Unterrichtsminiſter eine Jnter
pellation über die Ruheſtörnngen auf den Univerſitäten nach
der Verleihung der Autonomiſe Die Mitglieder des Reichs
rates die der Gruppe der Akodemiker angehören proteſtierten
heftig gegen die Verhandlung der Jnterpellation da ſie darin
ein gegen die Autonomie der Univerſitäten gerichtetes Manöver
erblicken Fürſt Trubetzkoi und der Rektor der Univerſität
Moskan Mannilow hielten in dieſem Sinne energiſche Reden
in denen ſie ausſührten daß ſie aus den Händen des Polizei
regimes nur Trümmer der Univerſität erhielten und daß ſie auf
dieſen Trümmern das agkademiſche Banner auſpflanzten Die
Gruppe des Zentrums im Reichsrat nnterſtützte die akademiſche
Gruppe Die Verhandlung der Jnterpellation wurde darauf zur
Abſtimmung gebracht und abgelehnt Trotzdem wird der Unter
richtsminiſter die Jnkerpellation beantworten

e Stolypin Graf
Wie das Leipz Tagebl Lört ſoll Stolypin der Titel eines

Grafen verliehen werden Witte ſoll demnächſt ins Ausland
reifen jedoch nicht zwecks einer Anleihe

Zum Tode Pobjedonoszews
Mit Konſtantin Petrowitſch Poljedonoszew deſſen Tod bereits

gemeldet wurde ſchied ein Mann aus dem Leben der faſt ein
Menſchevalter hindurch in die Geſchicke Rußlands entſcheidend
eingegriſſen und in den Annalen der innerpolitiſchen Geſchichte
des Zarenreiches tiefe Spuren zurückgelaſſen hat Geboren zu
Moskan 1827 erhielt er ſeine juriſtiſge Bildung an der YRiechts
akademie zu Petersburg und wurde dann Profeſſor an der Uni
verſität feiner Heimatſtadt Jm Jahre 1860 wurde er von
Jaiſer Alexander II mit dem Unterrichte mehrerer junger Groß

fürſten betrant unter denen ſich auch Alexander Alcxandrowitſch
der ſpätere Zar Alcxander III beſond 1872 in den Rieichérat
berufen wurde Pobjedonoszew im Jahre 1880 zum Ober
prokurator des Heiligen Synods ernannt Damit war
er am Ziele ſeiner Wünſche angekommen Bald geſtaltete
er das Amt von Grund aus um aus einer untergeordneten
Vermittelungsinſtanz welche lediglich die Wünſche der
ruſſiſchen Kirche beim Zaren zum Vortrage zu bringen hatte
ſchuf er ein abſolutiſtiſches Miniſterium und ver
ſtand es in der faſt allmächticen Stellung des Oberprokurators
faſt 25 Jahre hindurch Kirche Zar Miniſter und Reichsrat
nach feinem Willen zu leiten Er war ein Mann von glän
zenden Geiſtesgaben Auch ſeine ſtaatsmänniſche Tätlakeit die
ihn zur Löchſten Macht führte läßt ſeine hervorragende Bildunng
ſeine Klugheit erkennen Aber dieſe Macht gereichte dem Lande
und der Lirche der er vorſtand nicht zum Segen Sie hielt
die Geiſtlichkeit wie auch das geſamte Volk im Banne der Un
wiſſenheit ſie erzeugte vie Unwillen und wirkte zerſetzend ein
auf das Leben des ganzen Landes Und die meiſten reaktionären
Maßnahmen Alexanders III werden in Rußland auf den Einfluß
Pobjedonoszews zurückgeführt

Mit dem Siege der Jdeen des Fortſchritts in Rußland unter
Zar Nikolaus II ging naturgemäß auch der Einfluß Pobje
donoszews zurück Seit einigen Jahren ſchon war ſeine Macht
im Schwinden und als Ende Oktober 1905 der Zar die Ent
hebung Pobjedonoszews von ſeinem Amte in gnädigen Worten
verfügte war dieſer ſchon lange nicht mehr der einfluyreiche
Ratgeber am Zarenhofe der er früher geweſen

DDie Bauernrevolte in Numänien
Jn Galatz ſind die Hafenarbeiter in den Streik getreten

Jn Bukareſt wurde ein geheimer Verein entdeckt der die
Agitation gegen die Juden beſorgt Ein Regimewechſel wird
beſtimmt erwartet Der größte Teil der jüdiſchen Bevölkerung
iſt von Jaſſy nach Czernowitz geflüchtet Neueſte Berichte melden
daß die Stadt Bucesci von den Bauern zum größten Teil
niedergebrannt worden iſt Jn Bacau wurde ein
Staatsanwalt von Bauern mehrere Stunden lang feſtgebunden
und ein Oberſt von ihnen mißhandelt Der Oberſtleutnant ließ
darauf das Militär ſeuern wodurch fünf Bauern gertötet ſechs
ſchwer verwundet wurden Der Kommandant des IV UArmee
korzs erließ den Befehl daß die gegen die Vauern operkerenden
Truppen keine Rückſicht mehr nehmen und nach ergangener
Aufforderung zum Auseindergehen ſofort ſchießen ſollen
Wie aus Bukareſt gemeldet wird fand geſtern zwiſchen dem
Miniſterpräſidenten Cantacuzino und dem Führer der
llberalen Partei Sturdza eine Konferenz über die
Mittel zur Beruhigung des Landes ſtatt Jn parlamentariſchen
Kreiſen wird von der Verhängung des Belogerungs
zuſtandes in der Moldau geſprochen Die Ereigniſſe in der
Moldan haben in Bukareſter Geſchäfts und Finanzkreiſen einen
ſehr ungünſtigen Eindruck gemacht Da die Mehrheit der
Pächter große Kreditgeſchäſte macht ſind die Kurſe der Bank
aktien ſtark zurückgegangen Jm TDiſtrikt Teleorman hielten
Bauern einen Eiſenbahnzug mit Reſerviſten an und nötigten ſie
ouszuſteigen um mit ihnen gemeinſame Sache zu machen Jm
Orte Alexandria wunden der jübiſche Tempel ſowie jüdiſche
und griechiſche Geſchäfte verwüſtet und der Rabbiner mißhandelt
Als Bouern das Stencramt plündern wollten wurden ſie von
der Kavallerie vertrieben Die Cyxzeſſe danerten vier Stunden
lang Jn der Gemeinde Nanor wurte ein Gutsbeſitzer in die
Flammen geworjen und verbrannt die Bauern tanzten um die

Brandſtätte
Es verlautet der Frkf Zta zufolge die Regierung werde

demiſſionieren und Herr Sturdza werde eine neue Reglernng
bilden Man bhofft es werde der neuen Regierüng gelingen dir
Ordnung wieder berzuſtellen Jn der Kammer ſprach Carp
heute über die Unruhen Er ſagte es ſei unwahr datz die
jüdiſchen Gutspächter die Umuhen verſchuldet hätten Die
liberale Partei treffe der größere Teil der Schuld weil ſie
gehetzt und ein Programm aufgeſtellt habe das die Bauern zu
Forderungen veranlaßte die zum Aufruhr führen müßten Jn
Alexandria in der Walachei fanden heute antiſemitiſche
Krawalle ſtatt Viele Juden wurden mißhandelt Der
Rabbiner und ſein Kind wurden verſtümmelt ſämtliche
Häuſer der Juden wurden geplündert und verwüſtet Jn
Zinniſcheg ſanden ebenfalls antiſemitiſche Krawalle ſtatt
Auch diefer Ort liegt in der Walachei Die Unruhen ſcheinen
ſich demnach auszudehnen Es würde aus Vukareſt Militär
requiriert

Das empfindliche Serbien
Ueber einen neuen öſterreichiſch ſerbiſchen Zwiſchenfall wirt

folgendes gemeidet Baron Michael Rilolics hatte beim Kaiſer
Franz Joſef ſür ſeinen illegitimen Adoptivſohn um die Führung
es Titels von Makedonig nachgeſucht da er ein Gut

dieſes Namens beſitze Ter Kaiſer lehnie aber den Titel von
Makedonia al da dies zu politiſchen Wirren Anlaß geben
lönnte und der adoptierte junge Baron womöglich als mactedo
niſcher Thronkandidat auftreten könnte Dagegen geſtattete er
daß der Baron den Titel von Ob renowitſch führt da die

bloßoeſtellt Schlieslich enthalten die Papiere Vew iſe für Meon Gioßmutter des Barons Nitolics die Tochter des Wegründere
tagninis Beziehungen zu verſchiedenen Tamen der Auiſtokratie der Dynaſtie Obrecnowitſch geweſen iſt Jn Belgrader

Reglerungskreiſen iſt man hierüber qußerordentlich erregt und
die ſeybiſche Regiermng hat an die öſterreichiſche eine Note um
Aufklärung gerichtet

Ein neuer Zwiſchenfall in Marokko
Ueber die gemeldete Steinigung eines franzöſiſchen Arztes in

Marokko wird dem Tag ans Paris noch folgendes gemeldet
Der franzöſiſche Geſandte Regnault in Tanger erhkelt wie von

dort gemeldet wird die Nachricht von der Ermordung des fran
zöſiſchen Arztes Manchamp durch Eingeborene in Marrakeſch
Dr Manchamp befand ſich mit dem Ehepagre Genty ſeit mehreren
Monaten in Marrakeſch wo er durch gebührenfreie Behandlung
der Eingeborenen deren Vertrauen zu gewinnen ſuchte Er
alanubte auf ſeinem Hanusdache ungehindert wiſſenſchaftliche
Apparate anbringen zu können die wie es heitzt geodätiſchen
Zwecken dienten Ein Teil der Bevölkerung ſcheint aber
angenommen zu haben daß Dr Mauchamp eine Station
für drahtloſe Telegraphie errichten wolle und eröffnete
alsbald ein Steinbombardement gegen das
TDach wobei Dr Mauchamp ſeinen Tod fand Das Ehepaar
Genty blelt ſich indeſſen verborgen doch gilt deren Sicher
beit für gefährdet Der Vizekonſul von Mazagan wurde
beauftragt unverzüglich alle möglichen Maßnahmen zum Schutze
des Ehepagares zu treffen Jn der franzöſiſchen Kammer
erregten die erſten Meldungen über die Ermordung Mauchamps
nachdaltige Bewegung Wohl weiß man daß die ſcherifiſche
Regierung faſt ohne Einfluß auf die Verwaltung der dem ſogen
Poeten Prinzen unterſtehenden Provinz Marrakeſch iſt gleich

wohl aber ſoll der Geſandte Regnault die volle Verantwortlichkeit
des Sultans belonen und in Tanger ſofort Schritte unternehmen
die von größter Tragweite ſein könnten Das diplomatiſche
Korps in Tanger das von Regnanlt nicht direkt ſondern durch
deſſen Sekretär verſtändigt wurde bält darauf in dieſer An
gelegenheit das geſamte europäiſche Jntereſſe zu wahren
Mauchamp war 37 Jahre alt Vor andertbalb Jahren ſandte
ihn das Komitee ſür friedliches Vordringen in Marokko nach
Marrakeſch

Nach einer Meldung der Agence Havas aus Tanger
wurden die Europäer in Marakeſch nach der Ermordung des
franzöſiſchen Arztes Manchamp in ihren Häufern von den Ein
geborenen belagert Der engliſche Vizekonſul habe mehrere Schüſſe
auf die Angreifer abgegeben Das Marokko Komitee in Paris
erhielt ein Telegramm aus Tanger welches beſagt daß in Mara
keſch die Ruhe wieder hergeſtellt iſt Sämtliche Fran
zoſen ſeien in Sicherheit

Nach einer Rentermeldung wäre auch das Haus des britiſchen
Konſularagenten in Marakeſch mit Steinen beworfen worden
ohne daß jedoch jemand verletzt wurde Alle Engländer befinden ſich
wohlbehalten in ihren Häuſern Der Paſcha von Manakeſch hat
Schutzwachen vor die Konſulate und die von Europäern bewohnten
Häuſer geſtellt

Die Ermordung des franzöſiſchen Arztes Mauchamp geſchahb
nach derſelben Meldung am 20 März Depeſchen aus Marakeſch
vom 21 beſagen daß alles ruhig ſei und daß die Häuſer noch
tewacht würden Dieſe Nachrichten wurden Sonnabend abend
durch einen ſpeziell zu dieſem Zwecke von dem englifchen Konſul
in Mazagan gecharterten Dampfer überbracht

Jm franzöſiſchen Miniſterium des Jnnern erfolgte
am Sonntag eine Beſprechung zwiſchen dem WMeiniſterpräſidenten
dem Miniſter des Aeußern und dem Kriegsminiſter über die
Moaßregeln die zu ergreifen ſind um von Marokko die Genug
tnung zu erlangen die die franzöſiſche Regierung wegen der Er
mordung des Dr Mauchamp zu fordern beſchloſſen hat Auf
Antrag des Miniſters des Aeußern wird der Meiniſterrat am
Montag eine außerordentliche Sitzung abhalten um über
die Maßregeln welche die Lage in Marokko erfordert zu be
raten

Der franzöſiſche Panzerkreuzer Jeanne Arc und der
geſchützte Kreuzer Lalande ſollten am Sonntag abend nach
Marokko in See gehen

Der kürzlich zum Gouverneur der Andjeras in Marokko er
nannte Abdeſſadeck der ſeine Stämme gegen El Vahinte
jührte iſt von den Andjeras ermordet worden nachdem ſie
eine blutige Niederlage erlitten hatten Die Andijeras
marſchieren jetzt mit El Vahinte gegen den
Magbzen

Die nationale Vewegung in Aegypten
Die engliſche Regierung iſt der Magdeb Ztg zufolge ent

ſchloſſen die nationale Bewegung in Aexypten aufs ſchärfſte zu
bekämpfen Die Bewilligung des verlangten eigenen Parlaments
iſt ausgeſchloſſen Der Khedive leugnet jede Beziehung zu den
Agitatoren ab

Lonis Bothas Politik
Bei einem in Johannesburg abgehaltenen Feſtmahle welchem

auch die Miniſter Mitglieder der Oppoſition und andere hervor
ragende Perſönlichkeiten beiwohnten erregte Botha ſtürmiſchen
Beifall als er erklärte das britiſche Volk könne angeſichts der
Kolonialkonferenz voll auf den britiſchen Bur in Transvaal ver
trauen und ihm freien Spielraum gewähren ſeine eigenen
Angelegenheiten nach eigenem beſten Ermeſſen zu regeln

Die Unruhen in Mittelamerika
Aus Managua wird telegraphiſch gemeldet daß dort Nach

richten vom Krliegeéſchauplatze eingetroffen ſind welche heſagen
daß die vereinigten Armeen der Revorntionäre von Nicaraguag
und Honduras die honduraniſche Armee des Präſidenten
Bonillas bei Maraita nach zehnſtündigem heftigen Kampfe ge
ſchlagen haben Unter den Gefangenen befinde ſich der hondu
raniſche Kriegsminiſter General Sotero Varahona der ſchwer
verwundet ſei

Präſident Rooſevelt bot den Regierungen von Nicaragua und
Honduras ſeine Vermittlung an

Die Frauenbewegnng in Amerika
bat wie der Tirbune aus New Fpt telegraphiert wird
durch die Vorgänge in London einen ſehr beträchtlichen Anſtoß
erhalten Dies zeigte ſich bei der ſoeben in Chieago abgehaltenen
Verſammlung der National Women s Suffrage Aſſociation
Unter dem Eindrucke der aus London einlaufenden Nachrichten
wurde der Antrag eingebracht hunderttauſend Dollar für die
Wohlrechtsbewegung in den Vereinigten Staaten zu ſammeln
und binnen einer Stunde waren bereits 25,000 Dollar und ehe
der Kongreß geſchloſſen wurde 65,000 Dollar gezeichnet Miß
Laurg Clay aus Kentnucky eine der Führerinnen der amerikani
ſchen Frauenbewegung legte einen wohlüberdachten Plan vor
um Anhänger für die Wablrechtsfrage der Frauen zu finden Er
lehnt ſich an die Organiſation der großen demokratiſchen und
republikaniſchen Parteien an Jn jedem Stagte ſoll ein Präs
ſident der Organiſation ernannt werden um in allen Bezirken
des Staates und unter allen Klaſſen der Bevölkerung Zweig
vereine zu bilden und ſo es den Wablrechtlerinnen und ihcen
Freunden zu ermöglichen mit den Wählern in unmittelbare
Berührung zu kommen Der Antrag wurde angenommen und
ebenſo die Errichtung eines Preßburegaus beſchloſſen Einer der
Hauptredner war Profeſſor Scott der für das Wahlrecht der
Frauen aus wirtſchaftlichen Gründen eintrat Er bezeichnete
die Hunderttauſende von Frauen die an der Schaffung wirt
ſchaſtlicher Werte mitarbeiten als wirtſchaftliche Sklaven die
befreit werden müßten

Der japaniſche Prinz Fuſchimi
der in Marſeille eingetroffen iſt wird eine dreimonatliche Reiſe
durch Europa machen Er wird im Monat Mal in London vom
König von England empfangen werden Er wird auch vom
Präſidenten Fallières in Paris empfangen weiden
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Merſeburg 25 März n der Saale ertrank amSonnabend vormittag der e e Willy Liſt Er war mit
mehreren anderen Kindern während der Freiviertelſtunde an das
Ufer des hochgehenden Stromes gelaufen und veranſtallete hier
am Bolwerk hinter der Kirchſtraße Kletterübungen Als er ſich
dabel nur mit einer Hand feſthielt um die andere in das Waſſer
zu tauchen glitt er plötzlich ab und ſtürzte in die Saale deren
reißende Strömung ihn ſofort hinwegführte ſo daß die eiligſt
herbeigeholten langen Stangen zur Rettung nicht mehr aus
reichten Weltere Rettungsverſuche waren bei dem Hochwaſſer
unmögltch

g Burgliebenan 238 März Das Hochwaſſer der
Weißen Elſter und Luppe trat diesmal ſo unerwartet
ſchnell ein daß morgens die Talmulden der Lützenerſtraße und
des Fürſtendammes noch trockenen Fußes poſſiert werden konnten
und nachmittags ſchon über m boch übeirflutet waren Ein
Laſigeſchirr wollte am Mittwoch noch die Lützenerſtraße entlang
fahren in der zweiten Mulde drängien aber die Pferde infolge
der Strömung nach dem Graben Der Geſchirrführer fprang
deshalb ins Waſſer um die Pferde zu halten wurde aber von
einem der Tiere derart getreten daß ihm mehrere Zehen zer
quetſcht wurden nur mit Mühe gelang es das Gefährt zu landen
Ein Handelsmann mit Strohfabrikaten börte von dem Unfalle
kehrte deshalb um und verſuchte den Fürſtendamm zu paſſieren
Auch hier wurde das Gefährt durch die Strömung nach dem
Graben gedrängt ſo daß der Beſitzer bis an den Leid ins Waſſer
ſpringen mußte um mit eigner Lebensgefahr ſein Geſchirr zu
retten

g Burgliebenan 23 März Holzverſteigerungen
Unter Vorſitz des Forſimeiſters Weſtermeier Schkenditz fand vor
geſtern hier die Verſteigerung des im Schutzbezirk Burgliebenau
Kablhieb Jagen 49 und Totalität geſchlagenen Nutz und Brenn
holzes ſtatt Zirka 642 Eichen 280 Eſchen Rüſtern Ahorn
5 Erlen und 2 Linden kamen zum Verkauf Bei Nutzholz betrug
die Durchſchnittstaxe Eiche 32 bezw 26 Rüſter 32 M
Eſche 30 Erle 24 M bei Brennholz 2 rm Scheit 12
Knüppel 10 Stock 8 M Zahlreiche Vertreter von Holz
firmen und Holzarbeiter waren erſchienen ſo daß ſich bald ein
lebhaftes Geſchäft entwickelte Nutzholz war ſehr begehrt und
daher teuer ſo daß der Kauſpreis die Toxe bisweilen um
100 Proz und noch mehr überſtieg und alles an den Mann kam
Auch für Brennholz gab es zahlreiche Kaufluſtige ſo daß auch
Weſen Kaufpreis die Taxe oft um die Hälfte und noch mehr
überſchritt

Onerfurt 25 März Verhaftet wurde hier ein Arbeiter
und ſeine Ehefran weil ſie im Verdachte ſtehen einer in ihrem
Hauſe wohnenden älteren Frau 300 M in Gold entwendet und
an Stelle der Goldſtücke bronzierte Markſtücke hingelegt zu
haben

Querfurt 23 März Jn ſchwere Lebensgefahr
gerieten in Kuckenburg zwei Menſchen als dieſer Tage die
Räucherkammer des Gutsbeſitzers und Amtsvorſtehers Rothe
ausbrannte Durch die ſtarke Rauchentwicklung wurden ein
Schweizer und ein Knecht bewußtlos ſie konnten aber zum
Glück noch rechtzeitig in Sicherheit gebracht werden

8 Nictieben 24 März Vogelſteller
wurden wiederum zwei Vogelſteller ans Halle von dem
Wichtmetiſter Genther hier in der Nähe der Landes Heil und
Pflegeanſtalt überraſcht Vier Vogelbauer und zwei große
Fangnetze wurden beſchlagnahmt

S Hettſtedt 24 März Zwei Kupferbarren waren am
Sonnabend in der Mittagsftunde aus der Aufbewah ungskammer
die ſich neben dem Bureau auf der Saigerhütte befindet zu nicht
geringem Schrecken der betr Beamten verſchwunden Defto
größer aber war deren Freude als ihnen ſchon am ſelbigen
Nachmittag gegen 4 Uhr gemeldet wurde daß das geſtohlene
Metall bei dem Althändler H Könnicke in Oberwiederſtedt durch
Wachtmeiſter Stöbener beſchlagnahmt war Dorthin hatten es
die beiden Diebe Arbeiter Machemehl aus Molmeck und Adbeiter
Richter aus Hettſtedt verkauft Gleichzeitig mit dem Kupfer
wurden auch mehrere Zentner Eiſen die am Donnerstag der
Firma Buchmann Sohn hierſelbſt geſtohlen waren beſchlag
nahmt

AUſſchersleben 25 März Die Stadtverordneten
ernannten den aus Geſundheitsrückſichten aus ſeinem Amte
ſcheidenden Stadtrat Schröder der langer als 30 Jahre ſeine
wertvollen Dienſte als Stadtverordneter und Magiſtrotsmitglied
der Siadtgemeinde gewidmet hat zum Stadtälteſten Weiter
wurde u a ein Antrag auf Erbebung von Miete für die An
bringung von Schaukäſten angenommen dagegen die Einführung
ſowohl einer Umſatz als auch einer Wertzuwachsſteuer abgelehnt

A Torgan 25 März Eine neue Betriebsinſpektion
wird am 1 April hier errichtet der die Strecken Kültzſchau ans
ſchließlich Falkenberg ausſchließlich Nebigau ausſchließlich
Dobrilugk Kirchhain einſchließlich und Dobrilugk Kirchhain ein
ſchließlich Elſterwerda Dr einſchließlich zugeteilt werden

Jerichow 25 März Eine Windhoſe ſuchte vor
einigen Togen Molkenberg ſchwer heim Faſt ſämtliche
Dächer der Wohn und Wirtſchaftsgebände des Ortes wurden
mehr oder weniger beſchädigt eine Scheune iſt ihrer geſamten
Bedachung nebſt Sparren und Balken beraubt worden Auch
die Fenſter der Kirche wurden zertrümmert und auf der Chauſſee
Molkenberg Rehberg waren Dutzende von Bäumen abgebrochen
Menſchen kamen glücklicherweiſe nicht zu Schaden

Stendal 25 März Verbrüht Direktor N wollte in
ſeinem Badezimmer ein Bad nehmen Nachdem er heißes
Waſſer in die Badewanne hatte laufen laſſen entfernte er ſich

Heute früh 5

Als er nach wenigen Minuten zurüdckkehrte gewahrt emEntſetzen n ſein vierjähriger Sohn in Was r
langt und ins Waſſer gefallen war Der Knabe batte ſich
derart verbrüht daß er nach wenigen Stunden ſein Leben aus
hauchte

Weſteregeln 25 M Exploſion der Stickſtoff
fabrik explodierte nachts eine Mühle wobel der Arbeiter Vatterott
den Tod fand und drei andere Arbeiter leicht verletzt wurden
Die Urſache der Exploſion iſt noch nicht feſtgeſtellt die Müdhle
lief gerade leer

Stollberg Sachlen 25 März Fenersbrunſt Sonn
abend früh brach ein Feuer in der Schuhfabrik von Krug

Geßner aus Des und die Nebengebäude
wurden vollſtändig zerſtört egen des herrſchenden Sturmes
war das Löſchen ſehr erſchwert 40 50 Arbeiter ſind vorläufig
beſchäftigungslos geworden doch ſieht zu erwarten daß wegen
des guten Geſchäftsganges in dieſem Jnduſtriezweige die Fabrik
eine weſentliche Vergrößerung erfährt

Dresden 25 März Mordverſuch Freitag nachmittag
verſuchte ein Schwindler durch Vorſpfegelungen mit falſchen
Papieren ein Geldgeſchenk vom Kaplan Hain zu erlangen Als
dieſer ihn als Schwindler entlarbte zog der Mann einen Dolch
und ſtach auf den Kaplan los Einer glücklichen Beiſeitewendung
verdankte dieſer ſein Leben Obgleich die Verfolgung ſofort

roten wurde war es nicht möglich den Attentäter zu
aſſen

Zittau 25 März Ein ſchwerer Unglücksfall er
eignete ſich auf dem bei Olbersdorf gelegenen Kohlenſchachte
Gottes Segen Zwei Bergleute wurden an einer Kreuzungs

ſtelle von angeſtauten Waſſermaſſeu die plötzlich frei geworden
waren und Schlamm von einem Meter Höhe mit ſich führten
überraſcht Während es dem Bergmann Hanfer gelang ſich
rechtzeitig in Sicherheit zu bringen wurde der Bergmann
Hauptmann von den Schlammaſſen zu Boden geriſſen und
darunter begraben Bisber war es nicht möglich den Leichnam
des Verunglückten aufzufinden

Gerichtsverhandklungen
Schöffengericht

el Halle 23 März
Einer eigenartigen Sach beſchädigung aus gutpatriotiſcher

Aufwaklung batte ſich der Hallore Max F am Abend des
6 Januar ſchuldig gemacht An dem betreffenden Abende hatte
ſich die Hallorenbrüderſchaft in großer Zahl im Vereinslokal
verſammelt um den Bericht der aus Berlin zurückgekehrten
Hallorendeputation über ihren Empfang am Kaiſerhofe
anzuhören Während alles mit großer Begeiſterung den Mit
teilungen lanſchte bemerkte F plötzlich zu ſeinem Entſetzen das
aus der Ueberziehertaſche des Hallorenbruders Max R eine
Mitgliedskarte des ſozialdemokratiſchen Vereins hervor
ſchante Er erklärte beute die Entdeckung habe ihn ſehr entrüſtet
und zwar mit Recht denn wohin ſolle es führen wenn ſogar
ein alter Hallore ſich zur Sozialdemokratie bekenne Empört
zog er dem R die Karte aus de Taſche riß ſie in Stücke und
warf ſie dann in den Ofen Durch das energiſche Vorgehen des
königstrenen Halloren hatte ſich R ſehr beleidigt gefühlt und
gegen F ſogar Strafantrag wegen Sachbeſchädigung geſtellt

as Gericht erkannte jedoch an daß F nicht aus nnedlen Motiven
gehandelt habe und hielt daher eine Geldſtrafe von 3 M
für ausreichend

Der Pfarrer H hier war von ſeinem Hauswirt dem Haus
beſitzer wegen Beleidigung verklagt worden Er hat V den
Vorwurf gemacht eine Urkundenfälſchung begangen zu haben
Sogar Strafantrag hat er deshalb gegen ſeinen Hanswirt ge
ftellt doch hat die Staatsanwaltſchaft eine Strafverfolgung als
unbegründet abgelehnt Trotzdem hat der Piarrer die Be
ſchuldigung aufrecht erhalten Auch heute vor Gericht wieder
holte er ſie und wies den Vorſchlag zu einem Veruleich mit der
Begründung ab er wolle den Hausbeſitzer wenigſtens moraliſch
gezüchtigt wiſſen Auch der Einwand daß dieſer Standpunkt
mit den Geboten der chriſtlichen Nächſtenliebe wenig harmoniere
ſtimmte ihn nicht milder Erſt als ihm auch ſeitens der Anwälte
klar gemacht wurde daß er in dieſer Kloge unbedingt verurteilt
werden und dann erhebliche Koſten zu tragen haben werde ver
ſtand er ſich mit Rückſicht auf den Koſtenpunkt endlich zu einem
friedlichen Vergleich

Standesamtkiche Nachrichten

Standesamt Halle N Burgſtraße 38 23 März
Aufgeboten Hilfsſchaffner Karl Kraft u Emilie Gerhardt

Goetheſtr 10 u L Wuchererſtr 23 Brauereiarbeiter Friedrich
Rößler n Martha Gottſchalk Adolfſtr 6 u Zietenſtr 36

Eheſchlicßungen Maurer Friedrich Schroeter u Matha
Frühauf Teothgerſtr 72 u Brachwitzerſtr Fabrikarb Otto
Sieb u Anng Jölſing Trothaerſtr 80 u 48 Bauarb Ernſt
Süße u Anng Brömme Schdülershof 16 u Weißenburghr
Vanſchloſſer Paul Heine u Anng Großmann Pfännerhöhe 29 u
Gr Brunnenſtr Dreher Paul Wuſt u Marie Berger Schul
berg 20 u Weißenburgſtr 14 Kernmacher Otto Nottrott u
Luiſe Haaſe Gr Brunnenſtr 49 u Seebenerſtr 65 Bahnarb
Albert Stöhr u Luiſe Arndt Burg b Reideburg u Trothaer
ſtraße 48 Markthelfer Richard Kurth u Klara Dezer Große
Steluſtr 42 u Deſſauerſtr 13
u Anng Fielitz Berlin u Breiteſtr 30

Geboren Fabrikarbeiter Karl Klinkmann Erna Witte
kindſtraße 25 Geſchirrführer Wilhelm Seydewitz Jda
Feldſtr 11 Bauunternehmer Theodor Kloberdanz S Harden

Buchhändler Georg Raſenack S

Geſtorben Witwe Friederike Wölbin Vorer ſ 5 riedhofswärterOberfarnſtedt 68 J
Stephan Wolf 40 J Berlinerſtr olizeſſergeant Franz
Verndt 38 J Mansfelderſtr 28

Standesamt Halle S Steinweg 23 März
Aufgeboten Bergmann Hermann Engler u Auguſtine Hiero

nymus Huttenſtr Sergeant Friedrich Wiersbinsky u Klara
Schwarz Möckern u Herrenſtr

Eheſchließungen Werkmeiſter Emil Läfſig u Anna Forkel
Merſeburgerſtr 161 u Streiberſtr 17 Klempner M lecke

u Margarete Schulze Kl Ulrichſtr 15 u Schützenſtr Bureau
vorſteher Otto Meye u Frida Dietz Liebenauerſtr II Beeſener
ſtraße Hilfshelzer Emil Bauer u Jda Wagenländer Wittenberg
u Franckeſtr 16 Werkmeiſter Bruno Hoyer u Jda Keller
Bernhardyſtr 11 Kaufmann Wilhelm Rudolph u Luiſe Wolff
Südſtr 4 u Unterplan Stationsdiätar Rudolf Goerlich u

Alma Reiche Thomaſiusſtr Dienſtknecht Wilhelm Lütti
u Jda Glöckner Gottenz u Schmledſtr 27 Arbeiter Friedri
Vandewe u Auguſte Wittenbecher Mauerſtr Maurer
Wilhelm Sander u Frida Stolle Unterplan 8 u Ludwig
Wuchererſtr 23 Schloſſer Paul Lindemann u Emma Kunze
Freiimfelderſtr 14 u Ludwig Wuchererſtr 79 Maler Friedrich

Eitz u Auguſte Lehmann Schwetſchkeſtr 38
Geboren Arbeiter Hermann Kluge Martha Klinih

Lehrer Max Liemaun Gerhard Bernhardyſtr 47a Manrer
Peter Wiſinp Paul Lindenſtr 76 Kgl Stalsarzt Dr medKarl Kaßlex S Zinkegartenſti 2/8 Veit Hilfswagenmeiſter
Hermann Francke Marie Klinkk Oekonomie Verwalter
Otto Hartitz T Annemarie Herrenſtr Kellner Otno Kempe

Otto l Märkerſtr Arbeiter Wilhelm Engel T Lina
a Rechtskonfulenten Franz Moritz Hildegard

Brüderſtr

Geſtorbrn Marie Längrich 37 J Am Bauhof Handels
manns Wilhelm Nitſche Ehefrau Luiſe geb Schmidt 42 J
Grünſtr 7/8 Geſchirrführers Friedrich Fritſche Ehefrau Anna
eb Winkler 26 J Klinik Witwe Friederike Weber geb
robitzſch 80 J Siechenhaus Arbeiters Hermann Kluge

Ebeſran Martha geb Jentſch 18 J Klinik UnlverſitätsReit
lehrer a D Eduard Schreiber 78 J Barſüßerſtr 160 Bahn
arbeiters Hermann Fleiſchhauer T Jda 2 Mon Forſterſtr 2h
Schuhmachermeiſter Angnſt Albers 51 J Gr Brauhausſtr 22

Auswärtige Aufgebote
Arbeiter Hermann Schmidt u Minna Scheibe Aſcherzleben

und Roitzſch Lokomotivhilfsheizer Wilhelm Heinicke u Minna
Roſenhahn Halle u Zappendorf

Meteorologiſche Station zu Halle
23 März

9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Milllmeter 756,2 759 8Thermemeter Celſins 2,4 0,6Rel Fenuchtigkeit 83 80Winde NW e NRW eMaximum der Temperatur am 23 6,1 C
Minimum in der Nacht vom 23 zum 24 März 0,72 C
Niederſchläge am 24 März 7 Uhr morgens 0,2 mm

24 März 25 März9 Uhr atends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 763,3 763,2Thermometer Celſins 8,6 0,9Ftel fFFeuchtig keit 6 80Wind NW2 W 2Maximum der Teinperatur am 24 März 7,5 C
Minimum in der Racht vom 24 zum 25 Kärz 0,69 C
Niederſchläge am 25 März 7 Uhr morgens 0,0 mm

v c

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch fürden Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
de Druck und Verlag von Otto Hendel Sämilich in
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Fri eömann c Co
Zankhaus Mefufrasse

Spesenfrefer Verkauf
mündelsſcherer

4 h h ger Anagerverte
und anderer Effecten

Frieomann Go
Foststrasse

Ballenstedt HARZ Sanatorium
v Dr Max Rosell früher Ass Arzt bei Dr LahmunnAnwendung der dintet physikal Kurmittel bei Herz Nerven Frauen Magen

Darm Leber Nierenleiden Gieht Zuckerkr Fettsueht Rheuma Asthma
Pronpekt Croi

n

p I BereehtisunsBlankenburg arg r J
e e SIa helle Malzkeime beſter Erfatz für teure Weizeunkleie

Ia hochprozentiges Maizenafulter e Ertze ar nnt
Ia Glucoſe Maisölkuchenmehl

III r erſten Ranges für3 Fnuklter hervorragendes Geflügelſutter 25 40 gr pro Kopf und Tag

wollſaatmehl

Futterkalk 86 4060 citratl Phosphorſäure enthaltend
ſowie alle anderen

Fnitermittel
Düngemittel

Klee Gras und Getreide Santen
liefern ab Lager Halle Erfurt Heiligenſtadt Belleben u Eilenburg

Central Genossensehaft
zum Bezuge landwirtſchaftl Bedarfsartikel E G m b H

Halle a S
Kornhaus Genossensehaft Halle a S

eingetragene Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haftvpflicht

Pin und Verkaufsverein
des Bauernbereins e G m b H zu Halle a S

In unſerem Verlage iſt erſchienen

ZSleuer und Grbühren
Hrdnungen

Stadt Halle a

Zuſammengeſtellt und erläutert von
von EHolly

Bürgermeiſter zu Halle a S

Preis geheſtet Mk

Obige Zuſammenſtellung der Steuer und Gebührenordnungen
der Stadt Halle a S iſt eine durch die vor wenigen Jahren er
folgte Reorganiſation des Abgabenweſens notwendig gewordene
Kodiſizierunng des zurzeit beſtehenden Rechtes Die den einzelnen
Verordnungen an Hand der Staatsgeſetze und der ergangenen
höchſtrichterlichen Entſcheidungen beigegebenen Erläuterungen dürften
außerordentlich dazu beitragen ein klares Bild des Gemeinde Ab
gabenweſens zu geben Die Broſchüre iſt deshalb jedem Bürger
unſerer Sindt zur Anſchaffung warm zu empfehlen Sie wird nicht
unweſentlich dazu beitragen in allen Kreiſen die Ueberzeugung
durchbrechen zu laſſen daß die Vielgeftaltung des Abgabenweſens
nur den Zweck verſolgt die ungbwendbare Laſt der Steuern nicht
nur im Geiſte der Staatsgeſetze ſondern auch mit möglichſter
Billigkeit und Gerechtigkeit zur Verteilung zu bringen Die Viel
ſeitigkeit des Inhalts ergibt nachſtehende Ueberſicht

A Ordnungen über direkte Stenern
1 EhitkonnmetzſiererrHrd za vom 4 März 1895 2 Grundſteuer

Ordnung vom 8 März 1895 3 Gewerbeſtener Ordnung vom
18 Januar 16903

B Grduungen über indirekte Stenern
4 Innere Orpnung vom 12 Septbr 1905 5 Luſt

barkeitsſtener Ordnung vom 26 April 1904 in der Faſſung des Nach
trags vom 22 Februar 1905 6 Hundeſtener Ordnung vom 7 Oktober
1902 7 Bierſteuer Ordnung vom 6 S iber 1886 in der Faſſung
der Nachträge vom 4 Juni 1888 und eptember 1904

C Gebühren Ordnnngen
8 ehren rung ſür Benutzung der ſtädtiſchen Waſſerleitunvom 17 Mai 1807 9 Ortsſtatut belreffend Erbebung von Kanal

anſchlnügebühren vom 20 November 1888 1 Jult 1898 10 Geblihren
Ordnimg für Benutzung der ſtädtiſchen Knnäle vom 17 Jannar 1905

h wen ehe r eng a n ektlonsanſtalt vom l rönung betreffend Erhebung vonBaupolizeigesühren vom 1 ärz 1858 s
Halle a S Otto IIendel Verlag

e d

Kapitalkrüftige rGeneralvertriebes
äer Rilz atkohol freien Erfrischungs und Tafel Getränke

Bilz und Bilz Sinalco
die Provinz Saehsen und das Herzogta m Anhalt

oder aber einen Kleineren Distrikt innerhalb dieses Bezirks
gesuehtFabrikation unter ständiger Kontrolle von W D R I Sanatorium Dresden Radebeul

Von ersten Autoritäten vielfach analysiert begutachtet und bestens empfohblen
Prämiliert mit erraten Preisen auf allen beschickten Ausstellungen des In und Auslandes

Verkauf 1902 3 Mliliionen Liter
Verkauf 1904/06 O O LIIIIIIIII VI

Fabrikation ist mit mur geringen Kosten verbunden und ohne besondere Fachkennt t S
nisse möglich

h Rezepte sowie Proben und Prospelkte gratis durch das
I Slammhaus Pranz Hartinann Deimold

Alleiniger Fabrikant der Rilz Sinalco Seele zur Herstellung der Bilz
e alkoholfreien Getränke für alle Länder der ErdeVeber 500 Zweigſabriken und Niederlagen im ün und Auslande

und Baum

Süssmilch s Walhalla Theater Stadttheater Halle a
Heute Montag den 25 März ringen

Le zte TWage
Leon Dewolff zen Ggrlos

Holland PortugalWilly Stalling segen Tom Jackson
Bremen Australiene Entggheidans Iyternationalen Ringkampf Konkurrenz

naht heran

Letzate Wage
e S Vorher Konzert und Vorstellung
S hittwoch nachmittag 4

e e W5 r J T 5 7
See

ir Lebende Phofographien

Die

Gramatkeschen Weinkellereien

zu Eisleben
gegründet 1838

offerieren

beſte Jahrgänge hauptſächlich 1904er

des Welthauſes J Lebègue Co ſowie
zu ſehr mäßigen Preiſen

Gramatke Eisleben Kornmarkt 17
Fernſprecher 20e

Rhoein und MHoselweine renommierter Weingutsbeſitzer

ferner 93er 9er u 1904 er Original Bordeuaunux Weine

Scehaumwelne von Deinhard Co Gebr Höhl c

Amser Pastillen
der Königl Verwaltung zu Ems Lösend den Hus

I kenreiz mildernd längeren Katarrhen vorbeugend

Scohachtel 80 Prenmige

S M R Gkortigt als Spoezialitüt

gussviserne lenster

Masterhbhuceh und Freinlisten gratis

25 fach prsmiirk

MalzPtract
u Malz Extract Bonbons

4 als vorzüglich wirks am bewährt
bei Husfen Vatarrh Jnfluenza efe

Malz Lebertran Emulsion
die beste v Verdaulichste leberfrankur

An allen Apotheken Vor Nachahmungenund rog erien wird gevernt

Pürstlich Stolberg er Hüttenamt

in allen Grössen und Formen ohne
Modoelikostenbereehnung bei billig
sten Preiſen Gröseere Haſtbarkeit gegen
über hölzernen nud schmiedeeisernen Fenstern
garantiert Bei Anfragen und Bestellungen An
gabe der lichten Fensteröffnungen erforderlieh
An Architekten Baumeister Eisen
oder Baumnteriallien Handliungen

Privat Tanzunterricht gang
Ada Fröbe E Vuchererst

Dienstag den 26 März 1907
188 Ab V 4 V Umtauſchkart gültig

J g 7Ha rust Teih
Tragödie in 6 Akten v J W v Goethe

Perſonen

Fauſt E GodeMephiſtopheles W SiegWagner Fauſts Famulus R Nonnenbruch
Maigarete ein Bürger
mädchen L v Helling a G

Valrniin ihr Bruder W Steineck
Marthe ihre Nachbarin M Brandow
Ein Schüler W Dohme

ren Trander h Ravenh Siebel Studenten J Berend
Altmeler R LüttjohannErſter Bürger
Be Bürger

ritter Bürger
Ein Schäfer
Ein alter Bauer

G Steinegg
E Lübben
Fr Pflüger
A Landory
F Amberg

Eine Alte M LübbenErſter Schüler R Kerbs
Zweiter Schüler O Becker
Erſte Dienſtmagd Fr Pä ow
Zweite Dienſtmagd A Amberg
Erſter Handwerksburſche P Jungk

San wekeentſe A Naß
ritier Handwerksburſche R Hrinze

VierterHandwerksburſche Fr Dern
FünfterHandwerkeburſche B Schulz
Erſtes Blirgermädchen H Hollmann
Zweites Bürgermädchen G Klerwin

Der Erdgeiſt W Bünting
Eine Hexe K StahlbergMeerkater
MeerkatzeEin böſer Geiſt F Wagner

Anfang 7 Uhr Ende l11 /2 Ubr

ſoues 5 hoaler
Olesktiog B Masthaer
Dienstag 26 März Anfang 85

Zum 42 Husanrenfieber
Mittwoch 4 Uhr Kleine Preiſe

Das Schospkind
a lest v Das Land der Jugend

Auswärtige Theater
Dienstag den 26 März 1907

Deſſaun Hoſtheater Hans Heiling
Erfurt Stadtth Ein Maskenball
Gotha Hoſtheater Die Nibelungen
Leipzig Neues Thenter Nora

Alles Theater Wilbelm Tell
Leipziger Schauſpielhaus Juſpektor
Bräſig Neues Operetten Theater
Central Tbeater Couſin Bobby

Magdeburg Stadttheater Fidelio

M öä e
Stenotächygraph Cewellschaſt

zu Halle a/S
Dienstag abends s Uhr Sinn

u Uebung im Vereinslokal Ceniraſ
Hotel Talamtſtr 6
Verein für Mationalstonographie

Feden Dienstag abends 9hr
Restaurant Mars la tour

Gr Ulrichſtr 10
V Uebung und Unterricht

Jahnſcher Turnverein

Turnübung
a der Mitglieder und

Jugend Abteil jedenDienstag und Freilag
abends von 10 Uhr

b der Damer Abteilung
jeden Donnerstag abds v 8 Uhr
in der Turnhalle der Mittelſchule
Torſtraße

Anmeldngen werden in der Turn
halle n Sonnabend abds im Vereins
lokal Zum Herzog Gr Ulichſtr 55
entgegengenommen Der Vorſtand
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